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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Wir gratulieren recht herzlich   
(nachträglich)
Herrn Hans Wilfried Bucher, Haslach
am 07.03.2026 zum 80. Geburtstag
 
Herrn Harald Bötel, Schomburg
am 12.03.2026 zum 90. Geburtstag
 
Allen anderen Jubilaren, welche hier nicht genannt sein 
wollen,
ebenfalls unsere herzlichsten Glückwünsche und alles Gute!

 

ZWECKVERBAND
HASLACH
WASSERVERSORGUNG

Hoher Wasserverbrauch? Regelmäßig Wasserzähler über-
prüfen.
Im Februar 2026 wurden die Wasser- und Abwassergebühren-
bescheide für das Jahr 2025 erstellt. 
Leider mussten einige Kunden dabei einen unerwartet hohen 
Wasserverbrauch feststellen.

Mögliche Ursachen können z. B. sein:
• Fehler in der Haustechnik
• Defektes Sicherheitsventil am Warmwasserspeicher
• Laufende WC-Spülung
• Tropfender Wasserhahn
• Defektes Be- oder Entlüftungsventil
• Undichte Gartenleitung

Unsere Empfehlung: 
Lesen Sie Ihren Wasserzähler regelmäßig ab – am besten monat-
lich, mindestens jedoch mehrmals im Jahr. So behalten Sie 
Ihren Verbrauch im Blick und können mögliche Probleme früh-
zeitig erkennen.
Zweckverband Haslach Wasserversorgung
 www.haslach-wasser.de

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 13. März 2026:
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 21379
 
Samstag, 14. März 2026:
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 7732
 
Sonntag, 15. März 2026:
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200
 
Montag, 16. März 2026:
Stadt-Apotheke, Bismarckstr. 9, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 940087
 
Dienstag, 17. März 2026:
Staufen Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 931077
 
Mittwoch, 18. März 2026:
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel.: 07563 / 1450
 
Donnerstag, 19. März 2026:
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 
88178 Heimenkirch, Tel.: 08381 / 1469
 
Freitag, 20. März 2026:
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 974847
 
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Abgabesschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.04.2026
Abgabeschluss: 27.03.2026, 11.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

MUSIKKAPELLE PRIMISWEILER

Alteisensammlung 2026
Am Samstag, den 21. März 2026 führt die Musikkapelle Pri-
misweiler wieder eine Alteisensammlung durch.
 
Von 9 bis 12 Uhr kann das Alteisen auf dem Parkplatz der Turn- 
und Festhalle in Primisweiler abgegeben werden.
Sollten Sie wünschen, dass wir vorbeikommen und Ihr Altei-
sen abholen, melden Sie sich bitte bei Uli Strodel (Telefonnum-
mer: 07528/6207).  

LANDFRAUEN SCHOMBURG

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026, der Land-
frauen Schomburg
Am Mittwoch, den 01.04.2026 laden wir zur diesjährigen Gene-
ralversammlung ein. 
Dazu treffen wir uns um 19:30 Uhr im Weinstadtl Rimmele.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Entlastung
5. Wünsche und Anträge,
Anträge zu Top 5 müssen bis spätestens 25.03.2026 schriftlich 
beim Vorstand abgegeben werden.

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Die Vorstandschaft

SV HASLACH/SV AMTZELL

SGM Amtzell- Haslach II  2:1 (1:0) TSV Ratzenried II 
Heimsieg zum Auftakt - SGM Amtzell- Haslach entscheidet das 
Spiel in der Nachspielzeit
Die Vorbereitung nach der Winterpause ist endlich zu Ende, seit 
diesem Wochenende rollt der Ball wieder in der Kreisliga B5 -  
auch für die SGM Amtzell- Haslach, die am Sonntag bei bestem 
Fußballwetter den TSV Ratzenried II empfing.  
Und für die SGM hat sich in der Winterpause einiges verändert: 
Seit dem Jahr 2026 steht mit dem Duo Marcel Straub und Ruben 
Bilgeri ein neues Trainerteam an der Seitenlinie und die Vorbe-
reitung verlief dabei äußerst positiv. Unter anderem gewann 
man ein Testspiel gegen die SG Hergensweiler/ Achberg/ Neu-
ravensburg II mit 5:3 und konnte so mit einem positiven Gefühl 
in das erste Pflichtspiel im Jahr 2026 gehen.
Und in diesem ersten Pflichtspiel waren die  Gastgeber im 
Amtzeller Eggenbachstadion von Beginn an das klar bessere 
Team. Man spielte dominant, baute schon früh Druck auf und 
stand auch defensiv endlich wieder stabil. Die Gäste aus Rat-
zenried versuchten zwar, sich aus dem Amtzeller Dauerdruck 
zu befreien, aber in Halbzeit eins brachten sie kaum offensive 
Gefahr zustande, nur eine unpräzise Flanke musste SGM Tor-
wart Eduard Jacoban abfangen.

Und der Gegenseite belohnte sich die SGM für eine engagierte 
Leistung. In der 14. Spielminute schlug Magnus Pfeiffer einen 
Eckball in den Strafraum, den Dennis Steidle mit einem wuchti-
gen und präzisen Kopfball ins lange Eck verwerten konnte. Das 
0:1 war zu diesem Zeitpunkt auch hochverdient und die Heimelf 
versuchte auch gleich nachzulegen. Kapitän Patrick Marschall 
(22.) und der auffällige Elias Kleber (17.) (43.) vergaben aber die 
besten Chancen der SGM. Insgesamt fehlte der Heimelf oft der 
letzte Pass oder die letzte Entschlossenheit um nochmal rich-
tig gefährlich zu werden, sodass es schließlich mit dem knap-
pen 1:0 in die Kabinen ging.
In der zweiten Halbzeit entwickelte sich dann eine zähe Angele-
genheit, die SGM versuchte viel, jedoch entstanden kaum mehr 
gefährliche Szenen aus den Angriffen der Heimelf. 
Und Ratzenried? Angespornt durch das knappe Ergebnis und 
die nicht mehr ganz so konsequente Leistung der SGM fan-
den die Gäste tatsächlich nochmal zurück in das Spiel. In der 
75. Minute schoss das Gästeteam zum ersten Mal aufs Tor, bei 
dem unplatzierten Abschluss konnte Eduard Jacoban noch 
sicher parieren, 6 Minuten später musste er sich dann leider 
geschlagen geben. 
Nach einer Ecke für Ratzenried konnte Gästekapitän Michael 
Schupp den Ball annehmen und ihn wuchtig im linken Toreck 
versenken (81.) - Und das war nicht unverdient, denn von der 
SGM kam in der zweiten Halbzeit einfach zu wenig. 
Doch trotz dieses Nackenschlages gab die Heimelf nicht auf, 
man versuchte noch einmal alles um doch noch das 2:1 zu 
erzielen. 
Und das entscheidende Tor sollte tatsächlich noch fallen und 
erneut hatte der auffällige Elias Kleber seine Füße im Spiel. Er 
bekam in der Nachspielzeit einen Steilpass von Magnus Pfeif-
fer, ließ im Strafraum zwei Gegenspieler stehen und bewahrte 
dann noch beim Abschluss einen kühlen Kopf - der Ball schlug 
wuchtig im kurzen Eck ein (90 +1.)
Eine famose Einzelleistung, die der SGM am Ende die volle 
Punktausbeute bescherte - Mit Blick auf den Spielverlauf war 
der Sieg zwar insgesamt verdient aber mit Sicherheit auch 
etwas glücklich. 
Nach drei Niederlagen vor der Winterpause holt die SGM also 
endlich wieder einen Sieg und springt mit 23 Punkten auf den 
zweiten Tabellenplatz der Kreisliga B5. In der kommenden 
Woche empfängt man dann im Spitzenspiel den Tabellenvier-
ten SV Wolfegg II mit denen man nach der Schlappe im Hin-
spiel noch eine Rechnung offenhat. Auch dieses Spiel findet im 
Amtzeller Eggenbachstadion statt.

SV Amtzell I – TSV Ratzenried  1:1 (0:1)
So ganz nach Maß war der Start in die Rückrunde leider nicht. 
Die zahlreichen Zuschauer aus Ratzenried und Amtzell beka-
men bei bestem Fußballwetter nicht gerade einen Leckerbissen 
gereicht. Es war ein zerfahrenes Spiel, das Alles in Allem weder 
einen Preis noch einen Sieger verdient hatte. Die Gäste erwisch-
ten den besseren Start, sie schienen von Beginn an wach und 
Dennis Mihaljevic erzielte bereits nach 4 Minuten nach einem 
schnell durchgeführten Angriff über rechts das 0:1. Aus Sicht der 
Gäste ein schönes Tor, die Amtzeller Fans waren eher geneigt 
darin ein unnötiges Geschenk zu sehen. Zehn Minuten musste 
man sich gedulden bis der SVA ernsthaft vor dem Gästetor auf-
tauchte, doch die erste Großchance blieb leider ungenutzt. Im 
Anschluss kam Amtzell etwas besser ins Spiel, generierte ver-
einzelt Chancen, die man aber allesamt liegen ließ. Auf der 
Gegenseite sprach man durch individuelle Fehler noch zwei 
weitere Male Einladungen aus, die die Gäste jedoch nicht nut-
zen konnten. Ansonsten gab es bis zum Pausenpfiff auf beiden 
Seiten wenig Erwähnenswertes. Nach dem Seitenwechsel war 
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es im Wesentlichen der SV Amtzell, der gezwungenermaßen 
versuchte Druck auszuüben. Die Ratzenrieder beschränkten 
sich aufs Verteidigen, was sie zumeist auch sehr clever mach-
ten. Nur gelegentlich fanden die Gastgeber einen Weg durch 
die Abwehrreihen, um gefährlich vor dem gut gehüteten Gäs-
tetor aufzutauchen. Dennoch ließ man einige Chancen lie-
gen, davon drei richtig „dicke“. Beim TSV Ratzenried war bis auf 
wenige Entlastungsangriffe in Hälfte zwei in Sachen Offensive 
nichts mehr zu erkennen, man beschränkte sich aufs Verteidi-
gen und das Konzept schien lange auch aufzugehen. In der 
90+5. Min war es dann aber geschehen: Nach einem zunächst 
abgewehrten Eckball kommt Jonas Keckeisen zum Schuss und 
markiert den hochverdienten Ausgleich für den SV Amtzell. Für 
die Gäste mag es sich unglücklich anfühlen aber in der zwei-
ten Hälfte machten sie auch deutlich zu wenig, um Anspruch 
auf 3 Punkte anmelden zu können. 
Für den SV Amtzell steht am kommenden Sonntag gegen den 
SV Wolfegg ein weiteres Heimspiel auf dem Programm, bevor 
man die Woche drauf beim Tabellenführer FC Isny zu Gast sein 
wird.
Vorschau: 
Sonntag,15.03.2026 
13:00 Uhr: SG Amtzell/Haslach II – SV Wolfegg II
15:00 Uhr: SV Amtzell I – SV Wolfegg I

SPORTVEREIN PRIMISWEILER

Bewegungslandschaft für Kinder
Bald ist es wieder so weit - der SVP bewegt:

Sonntag, 19.04.2026 | 14:00-17:00 Uhr
Der SV Primisweiler lädt alle Familien herzlich ein.
Es erwarten euch vielfältige Bewegungsangebote wie Klettern, 
Balancieren, Hüpfen und Schaukeln.
Zusätzlich gibt es einen separaten Kleinkindbereich für Kinder 
von 0-3 Jahren.
Turnschuhe nicht vergessen!
Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern oder einer von ihnen 
beauftragten Person.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
Es gibt Butterbrezeln, Kuchen, Waffeln Kaffee und Getränke.

NARRENZUNFT HASLACH

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 der NZ „Has-
lacher Hatternweible“ e. V.
Für alle aktiven und passiven Mitglieder 
Liebe Mitglieder, 
wir laden Euch recht herzlich zur Jahreshauptversammlung ein. 

Diese findet am
Samstag 28.03.2026 um 19 Uhr im Gasthof Kleber

statt.
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung durch den Zunftmeister
2. Bericht des Zunftmeisters
3. Rückblick Freundschaftstreffen & Saison 2026
4. Essenspause
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen

8. Wahlen
9. Laufbändelkosten
10. Bus
11. Sonstiges
 
Weitere Tagesordnungspunkte sind beim Zunftmeister einzu-
reichen. 
Wir hoffen, dass Ihr diesen Termin wahrnehmen könnt.
 
Viele Grüße
Die Vorstandschaft 

•  beschädigte Masken zur Reparatur können bis zur General-
versammlung abgegeben werden (bitte Maske zuvor kenn-
zeichnen + Hinweis was zu richten ist)

•  Kinder, die für die Fasnet 2027 eine Maske wollen bitte auch 
an der Generalversammlung melden. 

TENNISFREUNDE PRIMISWEILER
PRIMISWEILER e.V.

TENNISFREUNDE
TFP

Jahreshauptversammlung der Tennisfreunde Primiswei-
ler e. V. erfolgreich
Engagierter und wachsender Verein mit neuem Vorstand
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Tennis-
freunde Primisweiler wurde deutlich: Der Verein ist gut aufge-
stellt und blickt optimistisch in die Zukunft. Neben personellen 
Veränderungen in der Vorstandschaft stand vor allem die posi-
tive Entwicklung des Vereins im Mittelpunkt.
Im Amt bestätigt wurden der erste Vorsitzende Goran Rasic, 
Sportwart Fred Fuhrmann, Kassenwart Christoph Dietl sowie 
Pressewartin Karin Wiech.
Der zweite Vorsitzende Michael Rädler schied aus persönlichen 
Gründen aus seinem Amt aus. Die Mitglieder dankten ihm herz-
lich für sein langjähriges Engagement in der Vorstandschaft und 
im Verein. Zu seinem Nachfolger wurde Tobias Zwisler gewählt.
  Neu geschaffen wurden zudem zwei wichtige Positionen 
innerhalb der Vorstandschaft: der Jugendwart sowie der Ver-
einsheim- und Anlagenwart. Mit der Wahl von Christian Frisch 
zum Jugendwart erhalten die Kinder und Jugendlichen des 
Vereins eine starke und feste Stimme. Er koordiniert künftig 
das Jugendtraining und die Wettkämpfe, organisiert gemein-
same Aktivitäten und fungiert als Bindeglied zwischen Kindern, 
Eltern, Trainern und Vorstand. Die Nachwuchsarbeit liegt den 
Tennisfreunden besonders am Herzen – denn die Kinder und 
Jugendlichen sind die Zukunft des Vereins. Eine gute Betreu-
ung von Anfang an ist daher ein zentrales Anliegen. Christian 
Frisch freut sich sehr auf seine neue Aufgabe. Zum Vereinsheim- 
und Anlagenwart wurde Falk Eberlein gewählt, der sich bereits 
seit Jahren mit großem Einsatz um die Anlage kümmert. Er 
ist künftig verantwortlich für die technische Instandhaltung, 
Pflege und Betriebsbereitschaft der gesamten Tennisanlage 
sowie für Organisation, Verwaltung und Bewirtschaftung des 
Vereinsheims. Auch er blickt mit Freude auf die Zusammenar-
beit in der Vorstandschaft. Da es künftig nur noch einen Bei-
sitzer gibt, kam es zur Stichwahl zwischen Nicole Fritz und 
Bernd Deinhardt. Nicole Fritz wurde in ihrem Amt bestätigt. 
Bernd Deinhardt gilt ein besonderer Dank für sein jahrelanges 
Engagement als Beisitzer.
Neben der Leidenschaft für den Tennissport stehen bei den 
Tennisfreunden vor allem die Gemeinschaft und das Miteinan-
der von Jung und Alt im Mittelpunkt. Zahlreiche Veranstaltun-
gen wie Vereinsmeisterschaften, ein Tag der offenen Tür sowie 



Mitteilungsblatt 
Schomburg 5Nr. 11 vom 13.03.2026

verschiedene Feste und Feiern prägen das rege Vereinsleben. 
Die Tennisfreunde Primisweiler präsentieren sich insgesamt 
als engagierter und zukunftsorientierter Verein. Während viele 
Vereine händeringend nach Vorstandsmitgliedern oder neuen 
Mitgliedern suchen, konnten sich die Tennisfreunde im vergan-
genen Jahr über neue Mitglieder freuen und ihre Vorstandschaft 
sogar um zwei wichtige Posten erweitern. Dieses Wachstum 
und die Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, unter-
streichen den starken Zusammenhalt innerhalb des Vereins.
Mit inzwischen über 100 Mitgliedern, drei Mannschaften und 
den erforderlichen Trainingseinheiten stößt die Anlage mit zwei 
Plätzen jedoch zunehmend an ihre Kapazitätsgrenzen. Eine der 
großen Herausforderungen der kommenden Saison wird es 
sein, die Trainingseinheiten und Spieltage auf den beiden zur 
Verfügung stehenden Plätzen optimal zu organisieren. Sowohl 
für die Kinder und Jugendlichen als auch für die Damen- und 
Herrenmannschaften findet ein wöchentliches Training statt, 
während in der Saison von Mai bis Oktober nahezu täglich 
gespielt wird. Um der positiven Entwicklung gerecht zu wer-
den, hat der Verein bereits Vorstellungen für die Realisierung 
eines dritten Tennisplatzes und befindet sich hierzu in Gesprä-
chen. Ziel ist es, langfristig ausreichend Trainings- und Spiel-
möglichkeiten für alle Mitglieder sicherzustellen.
Die neue Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitgliedern für 
das entgegengebrachte Vertrauen und freut sich bereits jetzt 
auf einen gelungenen Saisonauftakt am 1. Mai. Wie in jedem 
Jahr wird die Tennissaison mit einem kleinen Fest eröffnet.
Wer Interesse am Tennissport oder am Vereinsleben hat, ist 
herzlich eingeladen, vorbeizukommen und unverbindlich mit-
zuspielen. Bei Fragen, Anregungen oder Interesse freut sich der 
Vorstand über eine Kontaktaufnahme – persönlich oder per 
E-Mail an info@tennisfreunde-primisweiler.de. Weitere Infor-
mationen gibt es auch auf der Homepage www.tennisfreun-
de-primisweiler.de.

von links: Goran Rasic, Fred Fuhrmann, Tobias Zwisler, Karin Wiech, 
Christian Frisch, Nicole Fritz, Falk Eberlein und Christoph Dietl

AUS DEN ORTSCHAFTEN
Festspiele Wangen präsentieren  
das Freilicht-Programm
Das Team der Festspiele Wangen präsentiert in der 15. Spiel-
saison das Programm für den Freilicht-Sommer: Gespielt wird 
abends im malerischen Altstadt-Zunftwinkel „Venedig im 

Schnee“, nachmittags gibt’s für Familien „Die Bremer Stadt-
musikanten“.
Erneut haben sich die FSW für die Zusammenarbeit mit Petra 
Wintersteller (Abendstück) entschieden. Gemeinsam mit Dirk 
Schirdewahn (Familienstück) bildet sie das diesjährige Regie-
team.
„Venedig im Schnee“ ist Beziehungs komödie und Ge sellschafts-
satire in einem und außerdem eine humorvolle Therapie stunde, 
die sowohl zum Lachen als auch zur Selbstkritik anregt. Ein 
harmloses Dinner unter Freunden gerät völlig aus den Fugen. 
Die ebenfalls eingeladene, bislang unbekannte Freundin eines 
Gastes, Patricia, sorgt für Chaos: Zunächst schweigt sie, dann 
macht sie sich einen Spaß daraus, redet in einer Fantasiespra-
che und erfindet ein Heimatland namens Chouwenien. Was 
als Missverständnis beginnt, entwickelt sich zu einem humor-
vollen Durcheinander voller Überraschungen und Einsichten.
Auf „Die Bremer Stadtmusikanten“ kann man sich am Nachmit-
tag freuen. Das Grimm’sche Märchen von den vier Tieren, die 
die Räuber überlisten, kommt in einer Fassung „für sprechende 
Tiere und grummelnde Menschen“ mit viel Wortwitz und Situ-
ationskomik daher. Temporeich und überraschend mensch-
lich. Die musikalische Leitung liegt in den Händen von Florian 
Schmidt-Gahlen, der in Wangen schon als Schauspieler bekannt 
ist und diesmal auch die Stücke komponiert hat. Auch werden 
Kinder aus der Region wieder auf der Bühne stehen.
Premiere des Abendstücks ist am 29. 7., Premiere des Fami-
lienstücks am 31.7. Spielzeit ist vom 29.07. bis 23.08.. Tickets 
gibt es online bei festspiele-wangen.reservix.de, im Gästeamt 
Wangen oder jeder Reservix-Verkaufsstelle. Alle Infos unter  
festspiele-wangen.de.
 
Räuberbande für die „Bremer Stadtmusikanten“ gesucht
Für das Familienstück „Die Bremer Stadtmusikanten“ werden 
noch Kinder ab 8 Jahren gesucht, die Lust haben, auf der Bühne 
mitzuspielen und Teil der Räuberbande zu werden. Jugendliche 
sind ebenfalls herzlich willkommen. „Die Kinder werden auch 
singen“, verrät das Organisationsteam, „sie müssen aber keine 
großen Gesangstalente sein.“
Bitte melden unter a.rapp@festspiele.de
 
Stadtseniorenrat Wangen im Allgäu
Stadtseniorenrat Wangen im Allgäu bietet für Seniorin-
nen und Senioren ein Pedelec-Fahrsicherheitstraining an
Die Zahl der Seniorinnen und Senioren die sich mit einem 
Pedelec im Straßenverkehr bewegen wird immer größer. Lei-
der steigt auch die Zahl der Unfälle an denen auch Seniorinnen 
und Senioren mit ihrem Pedelec beteiligt sind.
Der Stadtseniorenrat Wangen im Allgäu und das Bürgerforum 
Wangen im Allgäu e. V. bieten deshalb auch dieses Jahr wieder 
für Seniorinnen und Senioren ein spezielles Pedelec-Fahrsicher-
heitstraining am Samstag, 21.03.2026 von 10:00 bis 12:30 auf 
dem Gelände des städt. Bauhofs am Kanalweg an.
Unter der Anleitung von Herrn Belz, einem erfahrenen Senio-
ren-Instruktor des ADAC, können sich die Teilnehmer auf ver-
schiedenen Parcours mittels spezieller Fahrübungen mit der 
Technik ihres Pedelecs vertraut machen. Zudem wird in einem 
theoretischen Teil über die wichtigen Verkehrs- und Sicher-
heitsregeln informiert.
Die Teilnahme an dem Sicherheitstraining erfolgt auf eigene 
Gefahr. Ein Fahrradhelm ist zu tragen und das eigene Pedelec 
mitzubringen. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 
Die Teilnahme an dem Fahrsicherheitstraining ist kostenfrei.
Anmeldungen sind bis 18.03.2026 unter der Rufnummer 07522 
9319491 oder per E-Mail unter stadtseniorenrat@buergerfo-
rum-wangen.de möglich.
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Bitte den Vornamen, Nachnamen, die Adresse und die Rufnum-
mer angeben.
Anmeldeschluss ist der 18.03.2026!
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Solidarische Landwirtschaft Wangen e.V. 
Fünf Jahre SoLaWi Wangen - Offener Acker am 28. März 
2026 
Die Solidarische Landwirtschaft Wangen e.V. feiert ihr fünfjäh-
riges Bestehen und lädt am Samstag, den 28. März 2026, ab 14 
Uhr zum „Offenen Acker“ ein - einem Tag der offenen Tür direkt 
auf dem Feld. Besucher können die Felder erkunden, die Gärt-
ner kennenlernen und den Geburtstag der SoLaWi gemein-
sam feiern.
Seit der Gründung 2021 wächst auf dem Acker in Niederwan-
gen nicht nur Gemüse, sondern auch eine lebendige Gemein-
schaft. Im sechsten Anbaujahr zeigt die SoLaWi, wie solidarische 
Landwirtschaft funktioniert: Mitglieder tragen gemeinsam Kos-
ten, Verantwortung und Risiko und erhalten im Gegenzug regel-
mäßig frisches Gemüse.

Foliengewächshaus der Stadtgärtnerei ermöglicht mehr 
Gemüsevielfalt
Beim „Offenen Acker“ gibt es Führungen über die Felder, auf 
denen das ganze Jahr über, insgesamt über 160 verschiedene 
Winter- und Sommerkulturen wie bspw. Feldsalat, Postelein 
und Asiasalate oder Tomaten, Kartoffeln und Karotten ange-
baut werden.  Ein weiteres Foliengewächshaus, das vor kur-
zem von der Wangener Stadtgärtnerei übernommen werden 
konnte, ermöglicht zusätzliche Vielfalt. Neben Einblicken in den 
Anbau gibt es ein buntes Rahmenprogramm sowie ein Kaffee- 
und Kuchenangebot.
Die SoLaWi Wangen steht für regionalen Anbau und frisches 
Gemüse direkt vom Acker - ohne Zwischenhandel und mit vol-
ler Transparenz. Die enge Verbindung zwischen Gärtnern und 
Verbrauchern steht im Mittelpunkt.

Stadtseniorenrat Wangen im Allgäu
Leben zu Hause – Was tun, wenn Pflegebedürftigkeit ein-
tritt?
Der Stadtseniorenrat Wangen im Allgäu lädt zu einer Informa-
tionsveranstaltung zu dem Thema „Pflegebedürftigkeit“ ein.
Viele Seniorinnen und Senioren leben zu Hause in Ihrer 
gewohnten und vertrauten Umgebung. Diese Situation kann 
sich jedoch schnell ändern. Ein Unfall, ein Schlaganfall, eine 
schwere Erkrankung und plötzlich können Sie oder Ihre Ange-
hörige in eine Situation geraten, in der Pflege notwendig wird. 
Dann ist es gut zu wissen welche Hilfen und Unterstützungen 
zur Verfügung stehen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflegestützpunkte 
im Landkreis Ravensburg bieten hier wertvolle Beratung an.
Um Interessierten einen ersten Überblick über das vielfältige 
Angebot geben zu können lädt der Stadtseniorenrat Wangen 
im Allgäu am Dienstag, 24.03.2026, 15:00 Uhr in das Gemein-
dezentrum St. Ulrich, Karl-Speidel-Str. 11, Wangen im Allgäu, 
zu einer Informationsveranstaltung ein.
Referent ist Herr Stefan Löffler vom Pflegestützpunkt Wangen 
im Allgäu. Der Besuch ist kostenfrei. Der Zugang zum Veran-
staltungsraum barrierefrei.
Der Stadtseniorenrat Wangen im Allgäu freut sich auf Ihr Kom-
men!

Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu
Kammermusikforum
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 17. März 2026 
um 19:00 Uhr lädt die Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wan-
gen ein. 
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm, welches von Schülerinnen und Schü-
lern der Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.
 
Konzert des Oratorienchors Wangen
Unter dem Titel „From Darkness to Light“ lädt der Oratorien-
chor Wangen erstmals zu Konzerten unter der neuen künst-
lerischen Leitung von Christoph Garbe ein. Präsentiert wird 
A-Cappella-Musik in ihrer historischen Vielfalt mit Werken 
von Mendelssohn, Brahms, Bruckner, Vaughan Williams, Pärt, 
Gjeilo und anderen. Die Aufführungen sind am Samstag, 14. 
März in der Nikolaikirche in Isny und am Sonntag 22. März in 
der Waldorfschule in Wangen. Konzertbeginn ist jeweils um  
18.00 Uhr.
„From Darkness to Light - Vom Dunkel ins Licht“ vereint Musik 
aus fünf Jahrhunderten zu einem Programm, das von stillen, 
nachdenklichen Momenten bis zu hellen, hoffnungsvollen Klän-
gen reicht. In der Verbindung von ausdrucksvollen Texten und 
dem Farbenreichtum von Chorgesang werden alle klanglichen 
Grade von Schatten und Helligkeit gezeigt.
Während Johann Hermann Scheins „Die Nacht ist kommen“ 
aus dem frühen 17. Jahrhundert für heutige Ohren noch von 
archaischer Schlichtheit zu sein scheint, so führen Felix Men-
delssohn Bartholdys „Richte mich, Gott“ und Anton Bruckners 
„Os justi“ in die Klangfülle und emotionale Dichte der Romantik.
Der besonderen Klangsprache der britischen Chortradition wird 
mit Werken wie Charles Villiers Stanfords „Heraclitus“ und Ralph 
Vaughan Williams „Rest“ genauso Raum gegeben wie zeitge-
nössischen Werken - dem monumentalen Zyklus „Triodion“ von 
Arvo Pärt und Ola Gjeilos meditatives „Ubi Caritas“.
Erleben Sie ein Konzert, das einen Weg vom Dunkel ins Licht 
hörbar macht.
Aufführungen:
Samstag, 14. März 2026, 
18.00 Uhr, Nikolaikirche Isny 
Sonntag, 22. März 2026, 
18.00 Uhr, Waldorfschule Wangen.
Der Eintritt ist jeweils frei, um Spenden wird gebeten.
 

AUS DEM UMLAND

SG Kißlegg Abteilung Ski & Rad 
Hier geht es rund:  Radbörse
Bei der Fahrradbörse der SG Kißlegg Abt. Ski & Rad am Samstag 
21. März in der Turn- und Festhalle in Kißlegg, Franz-Speth-Str. 
2 wird wieder ein großes Angebot erwartet. Schnäppchenjä-
ger werden Kinder-, Touren-, Rennräder, Mountainbikes, Lauf-
räder, Roller, Anhänger, Inliner, Kettcars und Zubehör in der 
Angebotspalette vorfinden. Die Annahme ist von 10 bis 12 Uhr 
und der Verkauf von 14 bis 15.30 Uhr. Abholung der nicht ver-
kauften Ware ist von 15.30 bis 16 Uhr. Während der Verkaufs-
zeit können sich die Besucher bei Kaffee und Kuchen stärken. 
Weitere Infos: www.skiundrad-sgk.de
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Kulturzentrum Achberg
Gambia - Filmabend mit Buffet am 15.03. im Humboldt-Haus 
Achberg
In unserer Reihe internationaler Filmabende widmen wir uns 
diesmal Gambia - und kochen ein landestypisches Essen - aber 
vegan! 
18:30 Buffet mit gambischer Hausmannskost, 18 € mit Anmel-
dung bis 13.03. unter 08380-335 
20:00 Film „Sarata“ des gambischen Filmemachers und Men-
schenrechtsaktivisten Ibrahim Ceesay. Sprache: Englisch. Der 
Spielfilm thematisiert den gesellsch. Umgang mit an Gebärmut-
terhalskrebs erkrankten Frauen. Eintritt frei! Spenden erbeten. 
Infos unter: www.kulturzentrum-achberg.de 
Adresse: Panoramastr. 30, 88147 Achberg

Konzert „Irish Pub meets Weltmusik“
„Irish Pub meets Weltmusik“ in der Mensa der Realschule 
Kisslegg, am 14. März 2026, ab 19 Uhr, Benefizveranstaltung 
zugunsten des Vereins „Hoffnung Kindheit“ Veranstaltung mit 
5 Gruppen/Bands aus der Region: 
Brekkies Inn, Luis Zauner Band, Highland Pipes and Drums, 
Original Royal Sulgemer Crown Swamp Pipers, Harry and the 
Lickfillers
Eintritt: 12.- Euro, Karten im Vorverkauf in der Herrenstraße 7 in 
Kißlegg oder per E-Mail an germany@childrescue.net 

Viel Neues zur Saisoneröffnung am 14.03. auf 
der Waldburg
Als eines der ersten Museen der Region startet die mittelalterli-
che Erlebniswelt am 14.März in eine Saison voller Neuerungen 
und vieler toller Erlebnisse für Groß und Klein.
Am Samstag, 14. März gehts los mit TIM (Tag im Mittelalter). Eine 
spektakuläre Neuerung auf der Waldburg: „Zeitreise - ein Tag 
im Mittelalter digital erleben“. Ein Raum gefüllt mit Geschich-
te(n) zum Anfassen und miträtseln - digital und multimedial - 
für Kinder ein großes Highlight. Während der Öffnungszeiten 
kann hier das Leben im Mittelalter neu und kindgerecht erlebt 
werden. Am Sonntag, 15.03. dann unser erster Familiensonn-
tag mit Schwertkampf, Drachen, Trollen und so richtig viel zu 
erleben. Hier gibt es auch unser erstes Familienritteressen ab 
12.00 Uhr auf der Waldburg.
Neu: viele tolle Dinge sind jetzt im Eintritt inkludiert:
- die Gespensterrallye und die Burgrallye
- die neue Drachenrallye,
- Das Wichtelsuchen
- der Mysterytable
- die Zeitreise - ein Tag im Mittelalter
- Das Drachenschießen
- ein Kleinkinderkarussel, das Burgmemo-Spiel, das Drachen-
schießen und noch vieles mehr Spielen
Zusätzlich gibt es ab dieser Saison:
- DREI Führungen täglich (Di - So) um 11, 14 und 16 Uhr
- Stark ermäßigter Smart-Time Eintrittspreis ab 16 Uhr
Weiterhin gibt es TÄGLICH Programm für die ganze Familie 
mit Führungen und Mitmachprogrammen. Jeder Sonn- und 
Feiertag ist Familientag mit externem Programm und Große-
vents wie die Gauklertage über Ostern freuen sich über zahl-
reiche Besucher.
In allen Schulferien in Baden-Württemberg gibt es Ferienpro-
gramm auf der Waldburg.
Nach dem Erfolg im letzten Jahr, wird auch in diesem Jahr der 
Ravensburg-Weingartener Kunstverein wieder in der Wald-
burg ausstellen.

Öffnungszeiten 2026: 
15.03. bis 01.11.25 Di bis So von 10 - 18 Uhr
Weitere Informationen gibt es unter 
www.schlosswaldburg.de

Schalmeien Vogt e.V.
„Alles was rollt...“ - Radbörse der Schalmeien Vogt e.V.
Am Samstag, den 14.03.2026 findet wieder die Radbörse in der 
Sirgensteinhalle in Vogt statt.
Kaufen und verkaufen von Fahrrädern aller Art, Anhänger, Kett-
cars, Laufräder, etc.!
Annahme ist von 10:00 bis 12:45 Uhr, Annahmegebühr: 1,- 
EUR pro Teil.
Verkauf: 13:00 bis 14:30 Uhr.
Abholung des Verkaufserlös oder nicht verkaufter Artikel von 
15:00 bis 16:00 Uhr.
Bei Verkauf werden 15% Provision (max. 30,- EUR) vom Ver-
kaufspreis einbehalten.
Sonderregelung E-Bikes: Ausschließlich Selbstverkauf mit einer 
Standgebühr von 30,- EUR.
Kaffee und Kuchen, auch zum Mitnehmen.
Weitere Infos unter Tel. / WhatsApp 0176 32972346.

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
„AN DER ARGEN“
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Information an die Gemeinden der SE An der Argen über 
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
In den vergangenen Wochen fanden mit Pfarrer Matthias Ham-
mele, dem Leiter der Hauptabteilung V, Pastorales Personal, 
Domkapitular Holger Winterholer, Dekanatsreferent Stephan 
Wiltsche und mir Gespräche statt. Im Auftrag der Diözese darf 
ich Ihnen die wesentlichen Punkte, die sich daraus ergeben 
haben, mitteilen: 
Pfarrer Matthias Hammele hat aus gesundheitlichen Gründen 
Bischof Klaus Krämer dauerhaft um die Entbindung als Leiten-
der Pfarrer der Seelsorgeeinheit An der Argen gebeten. Diesem 
Antrag hat der Bischof am 3. März entsprochen. Damit wird Pfar-
rer Claus Blessing auch weiterhin als Administrator zusammen 
mit den Gewählten Vorsitzenden die Seelsorgeeinheit leiten. 
Zugleich hat unser Bischof Pfarrer Hammele zum Pfarrvikar 
ernannt und zwar sowohl für die Seelsorgeeinheit An der Argen 
wie Wangen, so dass Pfarrer Hammele nunmehr als pastora-
ler Mitarbeiter in beiden Seelsorgeeinheiten priesterlich tätig 
sein wird.
Allerdings ist er weiterhin krankgeschrieben. Mit seiner Gene-
sung ist nach Ostern zu rechnen.
Aus organisatorischen Gründen werden die beiden Pastoral-
teams von Wangen und An der Argen zusammengelegt. 
Dadurch kann die Pastoral vernetzter und besser auf beide 
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Seelsorgeeinheiten abgestimmt werden. Dies geschieht freilich 
insofern nur vorläufig, als die Frage der künftigen Raumschaft/
Kirchengemeinde, in welcher die bisherigen Kirchengemeinden 
der Seelsorgeeinheit An der Argen aufgehen werden, derzeit 
erst beraten wird und damit noch nicht final abgeschlossen ist. 
Es ist sehr zu wünschen, dass die getroffenen Entscheidungen 
und Klärungen die jeweiligen Zuständigkeiten betreffend, für 
alle hilfreich, stabilisierend und motivierend sind, guttun und 
klare Perspektiven eröffnen.
Allen, die sich - gerade auch in den zurückliegenden Monaten 
-ehren- und hauptamtlich engagiert haben, danke ich herz-
lich. Pfarrer Hammele wünsche ich nach seiner Genesung einen 
guten Neustart in seiner neuen Rolle.
 
Weingarten, 4. März 2026
Dekan Ekkehard Schmid
 
Misereor-Fastenaktion 2026
Liebe Schwestern und Brüder,
die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter dem Leitwort „Hier 
fängt Zukunft an!“. Es geht um die berufliche Ausbildung junger 
Menschen in den Entwicklungsländern. Sie sollen das Rüstzeug 
erhalten, um Zugang zum Arbeitsmarkt zu finden und somit 
den eigenen Lebensunterhalt bestreiten zu können. Berufli-
che Bildung hilft, der vielerorts verbreiteten Jugendarbeitslo-
sigkeit zu entkommen. Aber sie ist weit mehr:
Bildung ist Ausdruck von Würde, Teilhabe und Hoffnung. Sie 
stärkt die Jugendlichen darin, ihre Zukunft selbst zu gestalten 
– trotz aller Hindernisse und Schwierigkeiten. Sie verändert 
das Leben grundlegend. Misereor fördert unzählige Projekte in 
diesem Bereich. Denn oft ist es die berufliche Bildung, mit der 
Zukunft anfängt. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie Misereor mit 
einer großherzigen Spende bei der Kollekte zur Fastenaktion 
am kommenden Sonntag. Haben Sie herzlichen Dank!
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Klaus Krämer
Bischof
  
Bußandacht
Herzliche Einladung zur Bußandacht am 21. März um 18 Uhr 
in der Kirche Amtzell.
Die Fastenzeit gibt uns die Möglichkeit sich zu besinnen, neu 
zu orientieren, bewusst zur Ruhe zu kommen. In der Bußan-
dacht werden wir dies versuchen. 
 

Herzliche Einladung zur den Emmaus-
wanderungen in Primisweiler.
Diese finden statt:
Ostermontag, 06.04.26 um 9.00 Uhr 
Dienstag, 07.04.26 um 6.30 Uhr

Mittwoch, 08.04.26 um 6.30 Uhr
Donnerstag, 09.04.26 um 6.30 Uhr
Freitag, 10.04.26 um 6.30 Uhr
Treffpunkt am Gemeindehaus St. Clemens, Tettnanger Str. 34 
in Primisweiler
1 Stunde gemeinsam spazieren gehen mit Impulsen und Lie-
dern, anschl. Frühstück
Über Ihre Teilnahme freuen sich Franz Martin und Margot Sailer
  
Glücklich und voll unvergesslicher Erinnerungen zurück 
aus Indien
Eine besondere Reise mit Pater Jordin – Bericht von Frau 
Ilona Hasel im Aushang und in ausführlicher Form zum 
Nachlesen in der Homepage www.se-argen.drs.de
 

-Was bleibt- Diese zwei Wochen vergingen wie im Flug. Doch 
die Erinnerungen bleiben:
• Indien ist ein riesiges, vielfältiges Land voller Kontraste.
•  Während unserer langen Busfahrten, der Zug- und der Schiff-

fahrt konnten wir viele wunderschöne Landschaften sehen, 
aber auch Einblicke in das tägliche Leben bekommen. Allein 
das „aus dem Fenster gucken“ war ein unglaubliches Erleb-
nis.

•  Wir wurden hervorragend betreut – von Pater Jordin, unse-
rem Tourmanager Herrn Krishnachandran und unserem 
deutschsprachigen Reiseleiter Herrn Satya, die uns Land, 
Leute, Geschichte, Flora und Fauna näherbrachten.

•  Einfach hatten es unsere 3 Begleiter sicher nicht, weil sich ein 
lästiger Infekt während der Reise durch die Gruppe bewegte 
und immer wieder Patienten zu betreuen und zu versorgen 
waren.

•  Die täglichen Morgenimpulse mit Gebet und Gesang schenk-
ten uns wertvolle Ruhezeiten.

•  Die katholische Kirche in Indien erlebten wir als jung, aktiv 
und lebendig.

•  Wir durften die Inder, die uns begegneten als freundlich, 
offen und hilfsbereit kennenlernen – und auch die indische 
Küche lernten wir sehr zu schätzen.

•  Vor allem aber sind wir als Gruppe zusammengewachsen – 
und als Freunde heimgekehrt.

Von Herzen sagen wir Danke an Pater Jordin für diese unglaub-
liche und unvergessliche Reise.
Glücklich und erfüllt blicken wir zurück – mit Bildern im Her-
zen, die uns ein Leben lang begleiten werden.
Für die Gruppe der Indienreise Bericht von Frau Ilona Hasel
 

Mitteilungen Haslach-Primisweiler
 
Einladung Senioren Haslach
Die Seniorinnen und Senioren von Haslach heißen den Früh-
ling willkommen. Es ergeht eine herzliche Einladung an alle, die 
gerne den Austausch mit anderen pflegen. Seien Sie uns will-
kommen, wir freuen uns auf Sie.
Wann: 17.03.2026
Wo: Bäckerei und Café Schwarz in Geiselharz
14.00 Uhr Abfahrt
13.45 Uhr am Dorfbrunnen zur Bildung von Fahrgemeinschaften
Für das Team Hanne Schönsteiner

Kegelausflug der Primisweiler Ministranten

Am Freitag, den 27. Februar 2026, waren die Primisweiler Minis-
tranten im Gasthaus Kleber in Haslach beim Kegeln. Um 17.15 
Uhr haben wir uns am Gemeindehaus in Primisweiler getrof-
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgard.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 14. + 15. Mrz. 
4. Fastensonntag 

Kollekte für die Gemeinde 

16. – 20. Mrz. 
19. Mrz. Hl. Josef 

Werktage 

21. + 22. Mrz. 
5. Fastensonntag 

Misereor-Kollekte  
 

Amtzell 

Sonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, Hl. Josef 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Kreuzwegandacht   

Samstag, 
18:00 Uhr Bußandacht 
Sonntag, 
10:30 Uhr Taufe 
 
 

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

 Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 

 
Primisweiler 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Schwarzenbach 

  Sonntag, Pfarrsaal DGH 
09:00 Uhr Messfeier 

 

Roggenzell 

Samstag, 
06:30 Uhr Frühschicht 
anschl. Frühstück 
18:00 Uhr Messfeier 

 Samstag, 
06:30 Uhr Frühschicht 
anschl. Frühstück 
Sonntag, 
11:30 Uhr Taufe 

Achberg 

 Donnerstag, EW  
16:00 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden  

Samstag, EW  
17:30 Uhr Rosenkranz  
18:00 Uhr Messfeier 

 
Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit  
Amtzell: Sonntag, 15.03. Jahrtag für Josef Dillmann 
Primisweiler: Mittwoch, 18.03. 
Jahrtag für Eva Unferdorben 
Gebetsgedenken für Anna Unferdorben und Josef Unferdorben 
Roggenzell: Samstag, 14.03. Gebetsgedenken für Pfarrer Franz Peter 
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fen und Fahrgemeinschaften gebildet. Als wir in Haslach ange-
kommen waren, betraten wir den Kleber und gingen die Treppe 
zur Kegelbahn hinab. Wir haben zwei verschiedene Spiele 
gespielt, zum Beispiel Abräumen. Nach der ersten Runde hat 
jeder eine Portion Pommes und ein Getränk bekommen. Die 
Getränke waren schon vorher da und wurden immer nebenbei 
getrunken. Als wir fertig mit dem Essen waren, haben wir uns 
wieder auf die Bahn begeben.  Wir haben reichlich gekegelt 
und viel Spaß gehabt. Zum Schluss haben wir noch ein schö-
nes Gruppenfoto geschossen. Bild / Bericht Moritz Kiedaisch

SEELSORGEEINHEIT ARGENTAL

Pfarrbüro Neukirch
Tel.: 07528/2262, Fax: 915263, StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 9 – 11 Uhr
Website: www.se-argental.de
 
Gottesdienste und Veranstaltungen vom 14. bis einschließ-
lich 22. März 2026

Samstag, 14. März
19.00 Uhr Neukirch „Komm und Sei –Spezial“
Mittwoch, 18. März 
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier    
Donnerstag, 19. März
10.00 Uhr Neukirch Einkehrtag der Hockstube 
Freitag, 20. März
07.50 Uhr Neukirch Morgenlob 
Samstag, 21. März
18.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier 
Sonntag, 22. März: 5. Fastensonntag
10.00 Uhr Goppertsweiler Wortgottesfeier mit Kommunions-

pendung
 anschl. Frühstück Pfarrheim
 
Samstag, 14. März, 19:00 Uhr in Neukirch „Komm und sei - 
Spezial“ Glaubensabenteuer für Frauen! Referentin: Regina 
Herzer Thema „Maria und Martha - zwei Seelen in unserer 
Brust
Nach dem Impulsvortrag von Frau Herzer ist anschließendem 
Zeit zum Austausch in Kleingruppen. Ein leckerer Begrüßungs-
cocktail, Fingerfood und Getränke sind an diesem Abend inbe-
griffen.
Ort: Neukirch: Kirche St. Maria Rosenkranzkönigin und St. 
Silvesterhaus Kosten: 12 EUR (inkl. Verpflegung) (evtl. Woll-
decke zum Warmhalten mitbringen)
Anmeldung: im Pfarrbüro Laimnau, Tel.: 07543/6244 Büro, 
StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ | Joh 12,24
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 12.03.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Musikausschuss

19.00 Uhr Gemeindezentrum St. Ulrich Wangen
 Vorbereitungstreffen Sommerkirche
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 13.03.
17.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi+-Treffen
Samstag, 14.03.
13.30 Uhr Stadtkirche – Hochzeitsgottesdienst
Sonntag, 15.03.
09.30 Uhr Kapelle OSK – Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst mit Abendmahl (Dr.

Jooß). Musikalisch begleitet durch den Männerchor 
Röthenbach.

15.00 Uhr Wittwaiskirche – Café Wittwais
Dienstag, 17.03.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorennachmittag mit dem Thema:
 Betreutes Wohnen und häusliche Pflege
Mittwoch, 18.03.
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht Gruppe I (Dr.Jooß)
17.30 Uhr Wittwaiskirche – Passionsandacht und mehr unter 

dem Motto „Mit Gefühl“
Donnerstag, 19.03.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 20.03.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
18.00 Uhr Ravensburg - Konstituierende Sitzung
 der neuen Bezirkssynode
Samstag, 21.03.
19.00 Uhr Stadtkirche – Konzert und CD-
 Vorstellung mit Alexander Palm
 „Bach on Electric Guitar “
Sonntag, 22.03.
10.00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst mit Konfirmandentaufe 

musikalisch begleitet durch Samuel Holzhäuer und 
Band.

 Im Anschluss Matinee und Buchvorstellung im 
Gemeindehaus.

18.00 Uhr Friedenskirche – Atempause (Verdeil)
 Musikalisch begleitet durch die C-Blue-Sisters.
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro:
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Konzert mit dem Gitarristen Alexander Palm
„Bach on Electric Guitar“
Der Gitarrist Alexander Palm stellt am Samstag, 21. März um  
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19 Uhr seine aktuelle CD mit zwei der bedeutendsten Werke 
für Violine solo von Johann Sebastian Bach auf der E-Gitarre 
in der Stadtkirche vor. In einem völlig neuen Klangbild wer-
den beim Konzert die Sonate a-Moll BWV 1003 und die Partita 
d-Moll BVW 1004 auf der E-Gitarre interpretiert. Eng angelehnt 
an die Spielweise der Violine und stets einer authentischen 
Aufführung verpflichtet. Der Gitarrist ist Preisträger mehrerer 
nationaler und internationaler Wettbewerbe. Seine vertiefte 
Beschäftigung mit der Musik Johann Sebastian Bachs führte 
zuletzt zu verschiedenen Vorträgen zu Bachs Instrumentalwerk 
und dem aktuellen Projekt „Bach on Electric Guitar“ (CD- und 
Videoproduktion 2025). 
 
Matinee -  Vortrag, Musik und Lesungen
Am Sonntag, 22.3. laden wir Sie um 11 Uhr zu einer Matinee 
mit dem Bergsteiger, Autor und Songwriter Schuldekan Samuel 
Holzhäuer und der Religionslehrerin und Künstlerin Juliane 
Jaißle ein. Zwei Bücher, die zu Reisen in die Ferne und in die 
Tiefe einladen: „Holy Mountain – Von den Bergen für unsere 
Jesus-Nachfolge lernen“ und „Sanfte Riesen – Eine unvergess-
liche Reise auf den Balkan, die uns für immer verändert hat“

 

MIETANGEBOTE

Bezirksleiterin Tanja Bernard
Tel. 07522-7079620 
Tanja.Bernard@lbs-sued.de

Einfach. Komplett. Perfekt.
Zimmerei • Sanierungen aus einer Hand

energetische Gebäudesanierung • Beratung + Planung

Zimmerermeister und Energieberater im Handwerk
Manuel Horrer | Kernaten 1 | 88239 Wangen

Tel.: 07528/920547 | Fax: 07528/920557 
Handy: +49(0)1717865860 | E-Mail: info@wangener-holzbau.de 

www.wangener-holzbau.de

Schöne Maisonette Wohnung (bei Haslach), ca. 85 qm
mit wunderbarem Ausblick ab 01.06.2026 zu vermieten. Tel.
07528.1707

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.
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UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Gastfamilie gesucht
Sympathischer, mobiler 56-jähriger Mann mit 
leichter Intelligenzminderung sucht  neuen 
 Familienanschluss. Haben Sie ein  freies 
 Zimmer oder eine Einliegerwohnung und 
können Sie sich vorstellen diesen berufs-
tätigen Mann bei sich aufzunehmen und im 
Alltag zu begleiten? 
Sie erhalten fachliche Unterstützung und eine 
angemessene Aufwandsentschädigung.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, rufen 
Sie uns einfach unverbindlich an: 

OWB - Ambulante Dienste 
Marion Marschall
07563/913073-30
marion.marschall@owb.de
www.owb.de
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PRAXIS DR. POMMER

Neue Praxisadresse ab 1. April 2026:
Im Alpenblick 6, 88239 Primisweiler

Neue Telefonnummer und Informationen
werden auf meiner Webseite bekannt gegeben.

www.praxispommer.de

Alle unserer Patienten und Patientinnen, sofern sie 
wollen, werden wie gewohnt weiter durch mich und 

Fr. Dr. Heiland behandelt.

Ein herzliches Dankeschön für all die Hilfe, die mir 
die letzten Monate angeboten wurde und an alle, 
die auf unterschiedliche Weise zum Gelingen bei-

getragen haben und es immer noch tun!

Die Praxisgemeinschaft Dr. Kipp und Dr. Pommer in
Neukirch ist die letzten Wochen ihres Bestehens wegen

Umzug- und Umgestaltungsarbeiten geschlossen.

Vertretung für diese Tage vom
16. bis 31.03.26 übernehmen:

Dr. Rösch, Bodnegg, Tel.: 07520 2230
Dr. Renz, Wangen, Tel.: 07522 6101

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

ÄRZTE


